HTMLMails mit Access 2007 verschicken
Versionen: Access 2007

Mit Access 2007 hat Microsoft formatierbare Memofelder eingeführt. Grundlagen, Hinweise und Tipps & Tricks zum Einsatz dieser speziellen Felder war Inhalt eines Tipps der Woche in Access Weekly vom 6.7.2007. Unter anderem hatten wir erläutert, dass die Eigenschaft "Textformat" des Memofeldes im Tabellenentwurf auf "Rich-Text" eingestellt werden muss, damit eine Formatierung des eingegebenen Textes möglich ist. Dazu zeigt Access 2007 im Formular eine Symbolleiste über oder neben dem Memofeld an, sobald einzelne Wörter oder Passagen markiert werden. Schaut man sich einmal die technischen Spezifikationen formatierbarer Memofelder an, erfährt man, dass die Speicherung der Feldinhalte trotz der Einstellung "Rich-Text" nicht im RTF- sondern im HTML-Format erfolgt. Wie das in der Praxis aussieht, können Sie sich einmal wie folgt anschauen:

1. Erstellen Sie eine neue Access 2007-Datenbank (ACCDB).

2. Legen Sie eine neue Tabelle "Memofeld-Test" mit einem Feld "Test" an, dessen Datentyp Sie auf "Memo" und dessen Eigenschaft "Textformat" Sie auf "Rich-Text" einstellen.

3. Legen Sie ein auf dieser Tabelle basierendes Formular "Memofeld-Test" an.

4. Erfassen Sie ein paar Test-Datensätze mit formatierten Inhalten.

5. Erstellen Sie eine auf der Tabelle "Memofeld-Test" basierende Abfrage.

6. Fügen Sie zweimal! das Feld "Test" zum Abfrageentwurf hinzu.

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die zweite Spalte des Feldes "Test" und wählen Sie Eigenschaften im Kontextmenü an.

8. Stellen Sie die Eigenschaft "Textformat" auf "Nur-Text" ein.

9. Lassen Sie die Abfrage ausführen.

Sie sehen nun im Abfrageergebnis einmal links den Inhalt des formatierbaren Memofeldes im Originalformat und einmal rechts den dazugehörigen HTML-Code.

Diesen Umstand Sie Sie nutzen, um aus Access 2007 heraus Nachrichten im HTML-Format zu verschicken:

· Legen Sie unter dem formatierbaren Memofeld eine Schaltfläche mit dem Namen "btnSend" und der Beschriftung Senden an.

· Stellen Sie die Eigenschaft "Beim Klicken" der Schaltfläche auf "[Ereignisprozedur]" ein.

· Wechseln Sie mit Alt+F11 in die VBA-Entwicklungsumgebung.

· Wählen Sie das Menü Extras-Verweise an und setzen Sie eine Referenz auf "Microsoft Outlook 12.0 Object Library".

· Kopieren Sie die folgende Prozedur in ein neues oder in ein vorhandenes Modul:

Sub SendHTMLMail(varMailBody As Variant)
  Dim objOutl As Outlook.Application
  Dim objMail As Outlook.MailItem

  Set objOutl = Outlook.Application
  Set objMail = objOutl.CreateItem(olMailItem)

  With objMail
  .To = "joe.user@provider.com"
  .Subject = "Testmail..."
  .BodyFormat = olFormatHTML
  .HTMLBody = "<HTML><BODY>" & _
               varMailBody & _
              "</BODY></HTML>"
  .Display
  End With

  Set objMail = Nothing
  Set objOutl = Nothing

End Sub
· Geben Sie für die Ereignisprozedur "Beim Klicken" der Schaltfläche folgende Anweisung ein:

Private Sub btnSend_Click()

  SendHTMLMail Me.Test

End Sub

"Test" ersetzen Sie dabei durch den Namen des formatierbaren Memofeldes.

· Speichern Sie die Erweiterungen und lassen Sie das Formular einmal testweise anzeigen.

Beim Klick auf die Schaltfläche Senden wird nun die Prozedur "SendHTMLMail" mit dem aktuellen Inhalt des formatierbaren Memofeldes als Parameter aufgerufen. Die Prozedur baut eine Verbindung zu Outlook auf und legt dort eine neue Nachricht an. Deren Format wird auf "HTML" umgestellt und der HTML-Code des Memofeldes, eingeschlossen in den Tags "<HTML><BODY>" und "</BODY></HTML>", als Nachrichtentext gesetzt. "Display" zeigt die Nachricht zur weiteren Bearbeitung an, so dass ggf. noch CC-/BCC-Empfänger gesetzt und der Nachrichtentext komplettiert werden kann.
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